
Mitwirkende: 

Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgie und Predigt 

Sylvia Irmen - Mezzosopran 

Ekkehard Hering - Oboe 

Deborah Seifert - Fagott 

Steffen Walther - musikalische Leitung und Orgel 

 

Wir danken dem Kreuz-Kirche-Musik-Verein 

für die finanzielle Unterstützung der Kantate. 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Predigtgottesdienst am 

Pfingstmontag, 09:30 Uhr in der Kreuzkirche mit 

Pfarrer i. R. Ralph-E. Pohle 

https://jakobikreuz.de 

 

Pfingstsonntag, 23.05.2021, 11:00 Uhr  

St. Jakobikirche Chemnitz 

Georg Philipp Telemann (1681 - 1767) 
Kantate zum Pfingstsonntag TWV 1:1732 

„Zischet nur, stechet, ihr feurigen Zungen“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und als der Pfingsttag gekommen war, waren sie alle beieinander an einem Ort. 
Und es geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel wie von einem gewaltigen 
Sturm und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. …und sie wurden alle 
erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen an zu predigen in andern Sprachen, 
wie der Geist ihnen zu reden eingab. (Apostelgeschichte 2,1ff) 
 
 
 

KREUZ J 

AKOBI 



o Geläut 
 

o Begrüßung und Eingangsgebet 
 

o Kantate Teil I: „Zischet nur, stechet, ihr feurigen Zungen“ 
 

o Lesung Apostelgeschichte 2,1-21 
 

o Taufen mit Glaubensbekenntnis 
 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
 

Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 

 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. Amen. 

o Tauflied EG 212, 1+4  
Text: Jürgen Henkys 1982, Musik: Egil Hovland 1977 
 
1. Voller Freude über dieses Wunder,  
unser Neugebornes auf den Armen, 
kommen wir zu dir: Du gabst uns Leben, 
kommen wir zu dir: Du gabst uns Leben. 

 
4. Deine Liebe wirkt die neue Schöpfung, 
öffnet, die sonst fest verschlossen wären, 
eint im Glauben uns mit deinem Christus, 
eint im Glauben uns mit deinem Christus. 

 
 

o Predigt 
 

o Kantate Teil II: Rezitativ „Als dort der Jünger Schar 
in Einmut beieinander war“ 

 
o Fürbitten/Vaterunser 

 
o Einladungen 

 
o Segen 

 
o Kantate Teil III: Arie „Der Himmel ist nicht ohne Sterne“ 

 


